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Herren Kreisliga A Gruppe 4

TTV Auggen III : SPVGG Untermünstertal 
Freitag, 07.10.2022, 20:15 Uhr

TTV Auggen III verliert knapp gegen SPVGG Untermünstertal

Dieses Spiel hielt kaum jemanden auf den Plätzen: Mit 9:7 in den Spielen und 35:32 in den Sätzen
gewannen die Spieler von SPVGG Untermünstertal ihr Auswärtsspiel in der Herren Kreisliga A
Gruppe 4 gegen den TTV Auggen III. 200 Minuten lang wurde am Freitag mitgefiebert, ehe das
Doppel Koch / Sayer den Sieg im entscheidenden Moment perfekt machte. Die Gäste profitierten
auch davon, dass die Heimmannschaft in ihrem 3. Saisonspiel mit 2 Ersatzspielern antreten musste.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los. Nach einem Erfolg für Prinzbach / Wermuth sah es kurzzeitig aus, doch
konnten sie eine 2:0-Führung gegen Prochnau / Riesterer letztlich nicht zu einem Erfolg ummünzen.
Nach gewonnenem ersten Satz gaben wenig später Babel / Müller das Spiel gegen Koch / Sayer
noch aus der Hand und verloren mit 1:3. Schwald / Willm gelang es Schneider / Flamm zu
bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Der Zwischenstand nach
den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Ein Satz reichte nicht, weshalb
Joachim Prinzbach das Match gegen Patrick Prochnau, letztendlich auf Basis der TTR-Werte sehr
überraschend mit 1:3 verlor. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Jürgen
Babel bekam nachfolgend seinen gleichstarken Gegner Jochen Koch beim deutlichen 0:3 nicht
richtig in den Griff. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 1:4 weiter, als das mittlere Paarkreuz
sich gegenüberstand. Das folgende Einzel zwischen Ingo Schwald und Bendikt Riesterer, das vor
der Begegnung auf Grundlage der TTR-Werte eher als Sieg für die Heimmannschaft eingeplant
wurde, endete mit einem knappen 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Bis in den Fünften ging die Partie
zwischen Oliver Müller und Florian Sayer, die Oliver Müller letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden
konnte. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 an der Reihe.
Eher wenig Gegenwehr bekam Kilian Wermuth beim 11:4, 11:0, 11:8 von Alexander Flamm. Sehr
eindeutig war der Verlauf des zweiten Satzes, der mit 11:0 für Wermuth zu Ende ging. Über eine
lange Zeit dagegenhalten konnte wenig später Jonas Willm beim 2:3 gegen Pascal Schneider. Das
Spiel verlor Willm dennoch im 5. Satz. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:6. Recht
schnell besiegelt war die Niederlage von Joachim Prinzbach beim letztendlich klaren 0:3 gegen
Jochen Koch. Da war final wirklich nichts zu holen. Unbeeindruckt von einem anschließenden 2:0-
Rückstand, kam Jürgen Babel gegen Patrick Prochnau dann besser in die Partie und gewann die
Partie noch im Entscheidungssatz. Ingo Schwald konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen
und ließ Florian Sayer beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen, obwohl das Spiel anhand der TTR-
Werte der beiden vor Beginn wohl eher als offen angesehen werden musste. Nach dem Einzel der
Dreier stand es nun 5:7. Nach eher zähem Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann Oliver
Müller die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt
auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Genügend spielerische Mittel hatte
danach Kilian Wermuth letztlich an der Hand, um Pascal Schneider zu distanzieren, somit stand am
Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Einen Erfolg verpasste Jonas Willm beim 10:12, 7:11, 11:7,
9:11 gegen Alexander Flamm. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es
nicht richtig eng. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im
abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Unglücklich waren Prinzbach / Wermuth in
der Partie gegen Koch / Sayer, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen
Punkt auf der Habenseite verbuchte. Nicht unverdient nahmen die Gäste somit 2 Punkte mit.
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Nach dieser Niederlage geht es nun für den TTV Auggen III am 21.10.2022 gegen den TTC
Borussia Grißheim III um Wiedergutmachung, während die Gäste am 14.10.2022 gegen den TTC
Eschbach III versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTV Auggen III

Doppel: Prinzbach / Wermuth 0:2, Babel / Müller 0:1, Schwald / Willm 1:0 
Einzel: J. Prinzbach 0:2, J. Babel 1:1, I. Schwald 1:1, O. Müller 2:0, K. Wermuth 2:0, J. Willm 0:2 

 SPVGG Untermünstertal
Doppel: Koch / Sayer 2:0, Prochnau / Riesterer 1:0, Schneider / Flamm 0:1 
Einzel: J. Koch 2:0, P. Prochnau 1:1, F. Sayer 0:2, B. Riesterer 1:1, P. Schneider 1:1, A. Flamm 1:1


